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DIE	RU� CKRUNDE	ALS	CHANCE…...	
Nach 3 Spielen in der Vorrunde sah man alle Hoffnungen auf eine 

erneut erfolgreiche Saison bereits schwinden. Alles Selbstvertrauen 

der Mannschaft war spätestens nach der 0:4 Heimklatsche gegen 

Terenten komplett weg. Vor der Auswärtspartie gegen Wipptal war 

das Nervenkostüm nicht gerade dick. Nun sind wir am selben Zeit-

punkt in der Rückrunde, das Team um Kapitän Außerhofer steht 

erneut vor dem Spiel gegen Wipptal. Diesmal unter anderen Vorzei-

chen. In der Winterpause wurden die Hausaufgaben gemacht, die 

Schwächen der Hinrunde analysiert und es stehen bereits 4 Punkte 

auf der Habenseite, 3 mehr als nach 3 Spielen in der Hinrunde. 

Bis auf den „Ausrutscher“ gegen St. Lorenzen zeigte die Truppe bis-

her eine solide Mannschaftsleistung, darauf lässt sich aufbauen, 

aber keineswegs ausruhen. Wenn wir nach oben klettern wollen 

dann muss eine Serie her, eine Siegesserie! 

Die ist durchaus zu schaffen, und heute wäre der richtige Zeitpunkt 

sie zu beginnen.  Allerdings ist Vorsicht geboten. Wipptal liegt zwar 

abgeschlagen am Tabellenende, unser SSV ist aber geneigt, genau 

solche Gegner zu unterschätzen. Wir erinnern uns noch alle ungern 

an Raas vor einigen Jahren Von insgesamt  7 Punkten in der ganzen 

Saison holten sie 6 gegen uns.  Diese Erinnerung wollen wir aber 

ganz schnell wieder streichen und uns auf die heutige Aufgabe kon-

zentrieren. Auf geht`s Männer, auf ein erfolgreiches Heimspiel!!!!!!!! 
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Emp+indliche	Heimpleite	gegen	St.	Lorenzen	

 

Es gibt so Tage, an denen bei 

einem Fussballspieler gar nichts 

läuft und nichts gelingt. Wenn 

dann mehrer Spieler einer 

Mannschaft im selben Spiel so 

einen Tag haben, ist es beson-

ders schlimm. So geschehen 

gestern beim Heimspiel unseres 

SSV gegen St. Lorenzen. Dabei 

sah es in der Anfangsphase des 

Spiels nicht schlecht aus. Mühl-

wald versuchte das Spiel an sich 

zu reisen und hatte mehr Ball-

besitz. Doch nach 10 Minuten 

war es mit der Konzentration 

vorbei. Einige Fehler unseres 

Teams ermöglichten einen An-

griff des Gegners, die Abwehr-

aktion von Andy Ausserhofer 

landete unglücklich bei einem 

Gegenspieler, dieser flankte so-

fort und sein Teamkollege nick-

te gekonnt ein zum 0:1. Dann 

war es um unser Team gesche-

hen, Mühlwald versuchte zwar 

den Ausgleich zu erzielen, doch 

viel kam nicht dabei heraus. Le-

diglich eine nennenswete Chan-

ce erspielte sich der SSV nach-

dem Mittermair Jonas schön auf 

Oberlechner Martin abspielte 

dieser versuchte es mit einem 

Schuss und dieser fand leider 

sein Ziel nicht. Doch Mühlwald 

kämpfte sich so bis in die Pause. 

Das Publikum war zu diesem 

Zeitpunkt noch optimistisch, 

dass die Mannschaft in der 2. 

Hälfte eine Reaktion zeigt. 

Doch aller Optimismus half 

nichts. Kurze Zeit nach Wieder-

anpfiff erzielte St. Lorenzen das 

0:2. Danach setzte Coach 

Burchia alles auf eine Karte und 

stellte auf 3er Kette in der Ab-

wehr um und brachte frische 

Offensivkräfte. Doch auch da-

nach gab es nur ansatzweise Be-

mühungen die Niederlage abzu-

wenden. Kaum ein Spieler er-

reichte heute Normalform. 

Schlampige Pässe, weinig 

Kampfgeist und Biss und selten 

suchte man die Zweikämpfe. St. 

Lorenzen war eindeutig energi-

scher und zielorientierter. Das 

agressive Pressing und ihre 

Kopfballstarken Stürmer mach-

te unserem Team das Leben 

schwer. Somit zog sich die Feh-

lerkette wie ein roter Faden 

durchs gesamte Spiel, bis am 

Ende eine 0:4 Niederlage fest-

stand. Natürlich muss man sa-

gen dass St. Lorenzen ein sehr 

starkes Team hat, allerdings 

kann man auch gegen starke 

Teams laufen und kämpfen. Mit 

nur guten Ansätzen reicht es 

gegen solche Teams nicht. Nun 

wird das Team alles daran set-

zen um im Pokalspiel gegen 

Burgstall alles wieder gut zu 

machen und sich den Frust von 

der Seele zu schiessen. Fazit: 

Ein Spiel zum Vergessen und 

zum schnell abhacken, schauen 

wir nach vorne und lernen wir 

von den Fehlern, auch Niederla-

gen können nützlich sein.  
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Mühlwald	:	St.	Lorenzen	aus	Sicht	des	Gegners	

Auf das en�äuschende unentschieden am letzten Samstag in Olang 

gegen Niederdorf, folgte diesen Samstag ein überzeugender Sieg 

gegen Mühlwald… 

… und damit Hallo zum ersten Spielbericht in dieser Rückrunde. 

St. Lorenzen konnte an diesem Samstag fast vollzählig nach Mühl-

wald fahren. Alpenmessi Stefan Huber, der sich in Olang bei einem 

Zusammenprall mit dem gegnerischen Tormann verletzte, musste 

dieses Spiel pausieren, Kammerer Manni konnte aus Arbeitsgründen 

nicht mit zum Auswärtsspiel, ansonsten konnte Coach Rolli auf alle 

Spieler zurückgreifen. 

Das Spiel begann nicht besonders aufregend. Nach nervösen An-

fangsminuten, konnte St. Lorenzen das eine oder andere Mal nach 

schnellen Angriffen gefährlich werden. 

Eine dieser Ak0onen wurde dann in der 10. Minute bereits belohnt. 

Nach einer guten Flanke, s0eg Flori Kosta am Höchsten und köp4e 

den Ball am langen Pfosten zum 1:0 ein. 

In Folge passierte nicht mehr viel. Man ha�e die Par0e meist unter 

Kontrolle und konnte wie bereits erwähnt mit den einen oder ande-

ren Angriffen gefährlich werden. 

Die beste Möglichkeit ha�e Rastner Lukas, der nach einer guten 

Flanke am langen Pfosten nur mehr einschieben hä�e müssen. Lei-

der wurde nichts mit dem 2:0. 

Deshalb ging es mit der knappen Führung für Lorenzen zur Halbzeit 

in die Kabine. 

Nach dem Pausentee kam man immer besser ins Spiel und wurde in 

der Folge auch immer gefährlicher.  

Als Bernd alleine auf das Mühlwalder Tor zulief und den Tormann 

Überspielen wollte, riss dieser außerhalb des strafraus die Hände in 

die Höhe und re�ete regelwidrig. Zur Verwunderung aller bekam die 

gegnerische Nummer eins nur gelb. 

Dann gelang es aber doch, das 2:0 für St. Lorenzen. Nach einem Ge-

tümmel im Mühlwalder Strafraum netzte Bernd ein, und nur drei 

Minuten später stand Wissi goldrich0g. 3:0. 

Zu diesem Zeitpunkt war die Par0e gelaufen. Jedoch konnten unsere 

zwei „Minions“, San0 Peter und Alex Tolpeit, mit einem schönen 

Zusammenspiel das 4:0 Endergebnis perfekt machen. 

So gewinnt St. Lorenzen das erwartet schwere Spiel im Mühlwalder 

Hexenkessel und ist vorbereitet auf die kommenden Wochen. 
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Die	Sensation	ist	geglückt–	Mühlwald	im	Pokal	
Halb+inale	!!!!	

Gestern stand im Waldstadion das 

Pokalspiel gegen Burgstall an. 

Ganz anders als noch am vergange-

nen Samstag präsentierte sich un-

ser Team. Die Mannschaft ver-

suchte von Beginn an das Heft an 

sich zu reisen und alles klar zu ma-

chen. Doch so einfach schien es 

nicht zu werden. Mühlwald kämpf-

te beherzt und versuchte den Geg-

ner in die eigene Hälfte zu drängen 

um so zum Erfolg zu kommen. 

Besonders die Aussenspieler 

Oberlechner Martin und Planken-

steiner Stefan rackerten unermüd-

lich aber leider kam bis zur Pause 

nichts heraus. Burgstall verteidigte 

geschickt und kam eigentlich nur 

einmal durch einen Freistoss zu 

einer Torchance, die Unser Goalie 

Knapp Ivan aber abwehren konn-

te. In der zweiten Hälfte wurde 

Burgstall stärker und hatte etwas 

mehr Spielanteile, kam aber wie-

der nur durch Standarts zu einigen 

Torschüssen. Ansonsten hatte un-

sere Abwehr alles im Griff. Mühl-

wald musste nicht unbedingt gewin-

nen da durch das 1:1 im Hinspiel 

ein torloses Unentschieden zum 

Einzug ins Finale reichte. Trotz-

dem kam auf den Rängen nie der 

Eindruck auf dass unser Team das 

Ergebnis nur verwalten will. Der 

SSV wollte aus einer sicheren Ab-

wehr heraus Druck aufbauen, den 

Gegner zu Fehlern zwingen um 

daraus über Konter zum Erfolg zu 

kommen. Schlussendlich war aber 

nicht mehr als ein 0:0 drin, obwohl 

sich die Mannschaft einen Sieg ver-

dient hätte. Kompliment an das 

gesamte Team. 

Für Burgstall war das Ausscheiden 

bitter, fliegen sie doch ohne ein 

Spiel verloren zu haben aus dem 

Bewerb.   
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Zur Feier des Tages 

gab es Live Musik 

vom Original  

„Schusterfeld Echo“ 



Am Samstag spielte unser SSV gegen die Mannschaft aus Terenten. Unser Mannschaft startete 

etwas defensiv und überließ Terenten das Spielgeschehen, allerdings kamen kaum zwinden 

Torchancen zustande und wenn welche entstanden nur aufgrund von Fehlern unserer Mannschaft. 

Auch unsere Mannschaft konnte 2-3 mal gefährlich vor das gegnerische Tor kommen allerdings 

fehlte die letzte Kaltschnäuzigkeit im Abschluss. In der zweiten Halbzeit dasselbe Bild. Sobald aber 

unsere Mannschaft Terenten früh attakierte kamen immer wieder gute Torchancen zustande wo 

aber immer wieder ein Fuß dazwischen oder die nötige Präzision im Abschluss fehlte. Auch Teren-

ten kam zu einigen Torchancen welche teilweise nur knapp nicht in ein Tor verwertet werden 

konnten. Kurz vor Schluss konnte Ivan eine Flanke nur mehr leicht ablenken und der gegnerische 

Stürmer verwertete den Ball zur viel umjubelten Führung. Kurz vor Schluss konnte sich aber der 

eingewechselte Simon gut in Szene setzen und kam im gegnerischen Sechzehner zu Fall. Der 

Schiedsrichter zeigte auf den Elfmeterpunkt den Maurer gekonnt sicher zum 1-1 einschob. Fazit 

des Spiels: alles in allen ein gerechtes Unentschieden wobei unsere Mannschaft mit etwas mehr Of-

fensivgeist sicherlich auch 3 Punkte mitnhemen hätte können aber viel zu oft zu zögerlich und de-

fensiv agierte. An diesem Samstag heißt es dann gegen Wipptal wieder voll anzugreifen um die 3 

Punkte im Waldstadion zu behalten und nochmal Selbstvertrauen zu tanken für die bevorstehend-

en Begegnungen obwohl Wipptal sicherlich ein ganz unangenehmer und robuster Gegner ist.  
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Remis	in	Terenten	

Einen super Start in die Rückrunde gab es für unsere Freizeitmannschaft. Schon 

in der 1. Minute ging unser Team durch Ausserhofer Benjamin in Führung. Nach 

der Führung in Hälfte eins konnten beide Mannschaften keine richtig gute Chan-

cen mehr heraus spielen. In der zweiten Hälfte hatte unsere Mannschaft in der 70. 

Minute Glück, als Lukas Knapp für den schon geschlagenen Torwart Stefan Li-

ensberger auf  der Torlinie retten konnte. In der Folge gab es nicht mehr viele 

Chancen bis zur 90. Minute als unser Stürmer Ausserhofer Benjamin alleine auf  

das gegnerische Tor zu lief  aber der Torwart mit einer tollen Parade rettete. 

Dann brach die letzte Minute der Nachspielzeit an und das gegnerische Team be-

kam noch einen Freistoß zugesprochen. Der Freistoß kam am langen Pfosten zum 

gegnerischen Spieler, der freistehend zum eins zu eins einköpfte! Schade um den 

möglichen Sieg aber dennoch ein super Punktgewinn auf  den man aufbauen kann! 
  

VSS	Freizeitmeisterschaft	



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Spielgemeinschaft Wipptal nimmt heuer zum ersten Mal in dieser Form an der Meisterschaft teil. Im 

Hinspiel erreichten wir in Gossensass einen 2:1 Sieg, der aber hart erkämpft war. 

Im bisherigen Verlauf gelang den Wipptalern lediglich ein Sieg, 2:0 gegen Niederdorf im 3. Spiel der 

Hinrunde. Weiters stehen 2 Unentschieden (gg Prettau und Raas) zu Buche. Alle anderen Partien gingen 

verloren, sodas man sich zur Zeit mit 5 Punkten am Tabellenende befindet. Die Tordifferenz des Gegners 

sieht auch nicht gerade rosig aus, 11 erzielten Treffern stehen 33 Gegentoren gegenüber.  

Eigentlich sollte heute einem Heimsieg nichts entgegenstehen.  Allerdings sollte man vorsichtig sein, an-

gezählte Boxer sind ein gefährlicher Gegner. Man braucht nur einen guten Tag und das Glück auf seiner 

Seite, und schon kann ein statistisch leichter Gegner zum Stolperstein werden.  

Wenn man die Statistik genauer anschaut so hatte Wipptal nach dem 3. Spieltag der Hinrunde bereits 4 

Punkte, während unser SSV mit einem Punkt dastand. 

Drei Wipptaler Spieler halten zur Zeit bei 2 Toren, Castriotta, Wieser und Spechtenhauser. Die beiden erst-

genannten  mussten beide einmal mit rot vom Platz. 

Wipptal wird heute alles daran setzen einen Dreier einzufahren. Der Rückstand auf Percha und Prettau 

beträgt 4 Punkte. Percha spielt heute gegen Terenten, Prettau gegen Wiesen. Ohne hier einen Gegner 

schlecht zu machen sieht es in den beiden Duellen wohl nach Favoritensiegen aus, somit könnte sich 

Wipptal bis auf einen Punkt an die Konkurenten heranpirschen, vorausgesetzt sie siegen heute im Wald-

stadion. Aber wie heist das alte Sprichwort, erstens kommt es anders, zweitens als man denkt!! 

Alle Partien müssen natürlich zunächst mal gespielt werden, danach sehen wir ja wie es in der Tabelle aus-

sieht. 

Wir hoffen wieder auf zahlreiche Unterstützung von unserem Publikum und wünschen diesem ein un-

terhaltsames faires Spiel, sowie den beiden Mannschaften eine verletzungsfreie Partie. 

 

Nur der S V M!!!!!!! 
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Unser	heutiger	Gegner:	SG	Wipptal	
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15.Spieltag 

 

SSV Mühlwald : SG Wipptal 

 

Samstag, 07.04.18 

Anpfiff 16.00 Uhr 

Waldstadion Mühlwald 

 



Zahlen	und	Fakten	
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Aufstellung 13. Spieltag 

1 Knapp Ivan 

2 Stolzlechner Christian 

3 Plaickner Patrick 

4 Außerhofer Alexander 

5 Oberhuber Jakob 

6 Außerhofer Andreas 

7 Oberlechner Martin 

8 Mittermair Jonas 

9 Simonic Boris 

10 Maurer Matthias 

11 Plankensteiner Stefan 

    

  In Out 

12 Mölgg Tobias Plankensteiner Stefan 

13 Abfalterer Manuel Oberlechner Martin 

14 Steiner Markus Mittermair Jonas 

15 Oberhuber Simon Plaickner Patrick 

16 Volgger Mario Außerhofer Andreas 

Aufstellung 14. Spieltag 

1 Knapp Ivan 

2 Stolzlechner Christian 

3 Plaickner Patrick 

4 Außerhofer Alexander 

5 Oberhuber Jakob 

6 Außerhofer Andreas 

7 Abfalterer Manuel 

8 Volgger Mario 

9 Mölgg Tobias 

10 Maurer Matthias 

11 Plankensteiner Stefan 

    

  In Out 

12 Simonic Boris Mölgg Tobias 

13 Steiner Markus Volgger Mario 

14 Von Wenzl Benjamin Plankensteiner Stefan 

15 Oberlechner Martin Abfalterer Manuel 

16 Oberhuber Simon Stolzlechner Christian 

     

  

1:1 Maurer Matthias (EM) 
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Pos. Name 90 In Out Vorl. Tore Gelb 
Gelb 

Rot 
Rot 

G Knapp Ivan 10 0 0 0 0 2 0 0 

G Künig Kurt 3 0 0 0 0 0 0 0 

D Abfalterer Manuel 1 3 6 0 2 2 0 0 

D Außerhofer Alexander 12 0 1 0 0 1 0 0 

D Außerhofer Andreas 9 0 2 0 0 4 1 0 

D Burchia Alexander 0 0 0 0 0 0 0 0 

D Obergasteiger Alexander 0 0 2 0 0 0 0 0 

D Oberhuber Jakob 5 2 0 0 0 0 0 0 

D Plaickner Patrick 12 0 1 1 0 1 0 0 

D Pon0cello Alexander  0 0 0 0 0 0 0 0 

D Steinhauser Elmar 0 0 0 0 0 0 0 0 

D Stolzlechner Chris0an 8 1 3 1 1 1 0 0 

M Abfalterer Manfred 0 7 1 0 0 0 0 0 

M Engl Passler Norbert 0 0 0 0 0 0 0 0 

M Maurer Ma�hias 12 1 0 2 8 3 0 0 

M Oberhuber Simon 7 2 1 0 2 5 1 0 

M Oberlechner Mar0n 1 3 2 1 0 0 0 0 

M Plankensteiner Christof 0 3 0 0 0 0 0 0 

M Plankensteiner Stefan 2 1 9 1 0 2 0 0 

M Steiner Markus 3 4 5 0 2 2 0 0 

M Unterhofer Lorenz 0 0 0 0 0 0 0 0 

M Von Wenzl Benjamin 2 5 4 0 0 1 0 0 

S Mi�ermair Jonas 0 5 5 0 0 0 0 0 

S Mölgg Tobias 0 6 3 1 0 1 0 0 

S Simonic Boris 2 4 7 0 4 0 0 0 

S Volgger Mario 0 6 3 0 0 1 0 0 

          

   Gesamt 19  26  2  0  

Spielerstatistik	


